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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Diesenbach : TSV Bad Abbach III 
Montag, 25.03.2024, 20:00 Uhr

SV Diesenbach baut Siegesserie aus

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Diesenbach in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4
R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gegen den TSV Bad Abbach III durch. Das Spiel am
Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde im Besonderen durch Mario Prebensen, der
seine Spiele allesamt gewann, entschieden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Schneider / Simon ihre Gegner Sakin / Grziwok beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust.
Da gab es nichts zu rütteln. Zaspel / Prebensen hatten derweil ihre Gegner Schlüter / Fehrer beim
klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Bernd Schneider beim 3:0 gegen Aleksandr Sakin. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Zwischenzeitlich musste
Helmut Simon zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Martin Grziwok, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:9, 4:11, 13:
11, 13:11 ein. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael
Zaspel über die 1:3-Niederlage gegen Lukas Schlüter hinweggetröstet werden musste. Passende
spielerische Mittel hatte dann Mario Prebensen indessen letztlich parat, um sich gegen Oliver Fehrer
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel
des Tages weiter. Trotz 1:0 Satzführung verlor Bernd Schneider sein Spiel gegen Martin Grziwok
letztlich mit 11:4, 5:11, 6:11, 11:13. Es dauerte eine Weile, bis Helmut Simon seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Aleksandr Sakin hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim wenig später folgenden 15:13, 11:6, 11:6 gegen
Oliver Fehrer fand Michael Zaspel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Mario Prebensen, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Lukas Schlüter
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Diesenbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 27:9 bei 13 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Bad Abbach III geht es stattdessen am 28.03.2024 gegen den TSV
Brunn nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Diesenbach

Doppel: Schneider / Simon 1:0, Zaspel / Prebensen 1:0 
Einzel: B. Schneider 1:1, H. Simon 1:1, M. Zaspel 1:1, M. Prebensen 2:0 

 TSV Bad Abbach III
Doppel: Sakin / Grziwok 0:1, Schlüter / Fehrer 0:1 
Einzel: A. Sakin 1:1, M. Grziwok 1:1, L. Schlüter 1:1, O. Fehrer 0:2
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